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Seit 125 Jahren sorgt der Musikverein für Geselligkeit und Freude in Weinfelden. 
Am Vorabend der Pfingstferien feierte der Verein das Jubiläum mit vielen Gästen im 
Thurgauerhof. Zum Geburtstag gab's eine neue Kleider und eine neue Fahne.      Seite 3
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Die Zeitung für alle Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt Weinfelden

Jubeljahr für den Musikverein

Stelzenhofstrasse 11
8570 Weinfelden

Wohlfühlen und geniessen  
auf dem Ottenberg

www.stelzenhof.ch
071 622 40 10

Ihre Autogarage mit Tradition
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Aus den 126 Sitzbänkli in der 
Stadt Weinfelden sollen mehr 
werden. Roger Stalder, Leiter 
der Fachstelle Gesellschaft und 
Gesundheit, hat vom 29. April bis 
am 23. Mai eine Umfrage geleitet 
mit der Frage: Braucht es mehr 
Bänkli? Und wenn ja wo?

In den Wochen der Umfrage war Roger 
Stalder mit seiner Frage am Wyfelder 
Fritig, zwei Mal am Wochenmarkt sowie 
in Altersheimen. Neben diesen Angebo-
ten konnte man Roger Stalder auch in 
seinem Büro auf der Fachstelle sowie 
online kontaktieren. «Die Rückmeldun-
gen waren sehr positiv und ich bin mit 
der Teilnahme der Bevölkerung zufrie-
den», sagt Roger Stalder. Laut den Teil-
nehmenden gäbe es tatsächlich noch 
einige Standorte, wo ein Bänkli fehlt. So 
wurde vermehrt das Süd-Quartier Rich-
tung Wald angesprochen sowie Stellen 
an beliebten Spazierwegen rund um die 
verschiedenen Altersheime.

Roger Stalder vertieft sich in der nächs-
ten Zeit nun in die genauere Auswer-

Bänkli-Umfrage: Aufwändig, aber lohnenswert

tung der Umfrageresultate und berät 
sich mit dem Bauamt Weinfelden, um 
die umsetzbaren Standorte ausfindig 
zu machen. Danach wird der Stadtrat 
informiert und der Bau allfälliger neu-
er Bänkli wird wahrscheinlich in das 
Budget 2026 aufgenommen. Die Be-
völkerung werde wieder informiert, 
sobald diesbezüglich Konkretes ent-
schieden sei, sagt Stalder.

Roger Stalder hat auch an öffentlichen Anlässen wie dem Wyfelder Fritig die 
Bänkli-Wünsche der Bevölkerung aufgenommen.

Diese Art von Umfrage möchte Roger 
Stalder in anderen Anliegen in Zukunft 
wieder anwenden. «Es war eine schöne 
Erfahrung, so in den Austausch mit der 
Bevölkerung zu kommen und ihre Be-
dürfnisse zu erfahren. In Zukunft werde 
ich solche Umfragen bei passenden 
Themen wieder durchführen.» Sie seien 
zwar zeitaufwendig, würden sich bei 
passenden Fragen aber lohnen. (mem)

Ohrring
gesucht
Am Freitag, 30. Mai, hat WAZ-Leserin 
Rahel Kernbach irgendwo in Weinfel-
den einen Ohrring verloren, der für sie 
einen sehr hohen sentimentalen Wert 
hat und mit vielen Erinnerungen ver-
bunden ist. 

Sollte jemand den Ohrring gefunden 
haben, bittet Rahel Kernbach um eine 
Nachricht unter Telefon 079 361 00 48 
oder der Abgabe des Schmuckstücks im 
Sekretariat des katholischen Pfarreiam-
tes an der Freiestrasse 13 in Weinfelden. 
Die Finderin oder der Finder erhält ei-
nen Finderlohn. (red)

Das vermisste Schmuckstück. 
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Der Musikverein erstrahlt in Harmonie, Schönheit und Licht
Der Musikverein Weinfelden hat 
sein 125-jähriges Bestehen am 
Jubiläumskonzert vom 28. Mai 
mit vielen Gästen im Thurgauerhof 
ausgiebig gefeiert. Mit der neuen 
Fahne und der neuen Vereinsbe-
kleidung tragen die Weinfelder Mu-
sikantinnen und Musikanten nun 
die Farbe Blau in die Welt hinaus.

von Mario Testa

Der Musikverein Weinfelden ist wandel-
bar: Begeisternd mit seinen Parademu-
sikshows, berührend mit seinen Konzer-
ten und beeindruckend mit seinem 
Auftritt als über 50 Kopf starke Equipe. 
Nun hat er sich mit der neuen Ver-
einsbekleidung gleich selbst ein passen-
des Geschenk zum 125. Geburtstag ge-
macht. Die ist nämlich genauso 
wandelbar, wie der Verein selbst.

Zum Stück «Happy» schlendern sechs 
Musikantinnen und Musikanten mit der 
neuen Bekleidung durch die voll besetz-
ten Tischreihen im Thurgauerhofsaal.  
Neugierige Blicke, zufriedene Gesichter. 
«Unsere Uniform besteht aus Fliege, 
schwarzer Hose, Gilet, weissem Hemd, 

Roman Wagner, Raffael Kreis und Johanna Gassner präsentieren die neuen Kleider.

Martin Keller, Natascha Schwank und Christoph Rutschmann mit der neuen Fahne. Dirigent Bruno Uhr leitet den Musikverein Weinfelden seit 20 Jahren.

Die Fahnendelegationen der Weinfelder Vereine bieten der neuen Fahne des Musikvereins Weinfelden im Thurgauerhofsaal einen würdigen Gruss.

Softshell-Jacke und Sweatshirt», erklärt 
Geraldine Brenner von der Uniformen-
gruppe. Die Teile können zu drei Varian-
ten von Uniform kombiniert werden. 
«Als Uniform mit Hemd, Fliege und Gi-
let für die Marschmusik, Wettspiele 
oder Konzerte – als zweite Variante 
kombiniert mit der Softshell-Jacke. Und 
als dritte Variante und ‹Tenue légère› 
haben wir das Poloshirt, mit oder ohne 
Softshell-Jacke.» Vom Hut, der gefütter-
ten Hose und dem schweren Tschoopen 
hat sich der MVW verabschiedet. Zu-
dem ist die Hauptfarbe der komplett in 

der Schweiz produzierten Vereinsbe-
kleidung nun Blau statt Gold.

Dank an Sponsoren und Gönner
«Auf dieser Bühne sitzt nun Klamotte im 
Wert von 77'000 Franken», sagt Mode-
rator Thomas Götz, der mit Witz durch 
den kurzweiligen Jubiläumsabend 
führt. «So ein Blasorchester ist eine gute 
Seele für die Stadt. Wenn man sieht, wie 
sich die Gemeinde hier trifft, zeigt das, 
dass der Musikverein Freude und Ge-
meinschaft stiften kann.» Zuvor hatte 
sich Vereinspräsident Christoph Rutsch-

mann bei allen Gönnern und Sponsoren 
bedankt, die mit namhaften Summen 
die über 50 Bekleidungs-Sets im Wert 
von je 1400 Franken ermöglicht haben. 

Die neue Vereinsbekleidung ist indes 
nicht der einzige grosse Kostenfaktor im 
Jubiläumsjahr. Auch eine neue Fahne 
leistet sich der Musikverein Weinfelden. 
«Fahnen sind Kulturgut und werden als 
Zeichen der Zugehörigkeit und des Zu-
sammenhalts präsentiert», sagt Rutsch-
mann. «Sie verkörpern Tradition und 
Stolz eines Vereins.» Auf der neuen 
Fahne des Musikvereins zeugen Fluss, 
Traube und Weinblatt von der Veror-
tung in Weinfelden. «Gold und Blau 
passen perfekt zusammen. Harmonie, 
Schönheit und Licht», sagt der Präsi-
dent und dankt Designerin Natascha 
Schwank für ihre grosse Arbeit. «Die 
Fahne zeigt unseren klaren Willen, die 
nächsten 125 Jahre die Bevölkerung 
von Weinfelden mit schönen Tönen zu 
begleiten.» Auch Christian Maeder, Prä-
sident des Thurgauer Kantonalmusik-
verbands, überbringt, flankiert von 
Kantonalfähnrich Albin Böni, seine 
Grüsse und drückt seine Anerkennung 
für das grosse Engagement aus.
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Burgerstein Aktionswochen
20 % Rabatt 
auf alle Burgerstein 
Vitalstoff- Produkte 
Gültig bis 28. Juni 2025
Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten

Aus der Stadt Weinfelden

Dinge gratis abgeben und holen
Zusammen mit dem Gemeinnüt-
zigen Verein Weinfelden führt die 
Stadt am 13. und 14. Juni den 
Bring- und Holtag durch. Bringen 
und holen ist für die Teilnehmen-
den kostenlos möglich.

Die Idee hinter dem Bring- und Holtag 
ist ein nachhaltiger Umgang mit Res-
sourcen. Der Anlass ermöglicht «Brin-
genden» nicht mehr gebrauchte Gegen-
stände abzugeben, damit «Holende» 
davon profitieren können. Die Stadt 
Weinfelden wirkt als Koordinator.

Am Freitag, 13. Juni, werden von 17 bis 
19 Uhr intakte, wiederverwendbare 
und gereinigte Gegenstände entgegen-
genommen. Defekte Gegenstände müs-
sen wieder mitgenommen und repariert 
oder fachgerecht entsorgt werden. Der 
Entscheid über nicht mehr brauchbare 
Gegenstände liegt bei den Organisato-
ren. Tags darauf, am Samstag, 14. Juni, 
von 10 bis 11 Uhr, erfolgt die Ausgabe 
der Gegenstände. Was gefällt, darf gra-
tis mitgenommen werden. Für die Qua-
lität der Gegenstände übernehmen die 
Organisatoren keine Verantwortung.

Viel los auf dem Werkhofareal
Gegenstände, die keine Abnahme fin-
den, werden durch die Stadt Weinfel-
den entsorgt. Für grosse Gegenstände 
können in diesem Fall auch Entsor-
gungsgebühren anfallen. Der Anlass 
findet wie bis anhin auf dem Gelände 
des Werkhofs an der Weststrasse 6 in 
Weinfelden statt. (red)Viele Tauschwaren auf den Tischen.

Am kommenden Sonntag, 15. Juni, 
findet die 25. «Säntis Classic» 
statt. Weinfelden ist Start und Ziel 
des Raderlebnises. Am Vortag 
findet in der Güttingersreuti ein 
vielfältiges Programm statt mit 
Warm-Up-Radtour, Family-Slow-
Tour und einem Velo-Sprint im 
InlineDrom.

Die «Säntis Classic» vom 15. Juni ist ein 
Raderlebnis zwischen Alpstein und Bo-
densee mit Start und Ziel in Weinfelden. 
Bereits am Vortag erwartet Frühangereis-
te und alle Interessierten ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm rund 
ums Radfahren.

Die Einwärmrunde «Warm-Up 
SPAR-Willkommenstour» richtet sich an 

die früh angereisten Teilnehmenden 
und startet ab 13 Uhr. Die 55 Kilometer 
lange Tour führt über den Seerücken 
nach Kreuzlingen und zurück. Ab 12 
Uhr startet eine 35 Kilometer lange 
Rundtour rund um Weinfelden, die sich 
vor allem für gemütliche Fahrerinnen 
und Fahrer und Familien eignet. Die 
Tour führt von Weinfelden, via Märstet-
ten, Bonau (alte Holzbrücke), Amlikon 
(Flugplatz), Mettlen, Buhwil (Hänge-
brücke), Bürglen (Kinderspielplatz) zu-
rück nach Weinfelden. Die Strecke ist 
mehrheitlich flach und autofrei. Ab 16 
Uhr können Besucherinnen und Besu-
cher 200-Meter-Sprintrennen verfol-
gen. In verschiedenen Kategorien mes-
sen sich Radbegeisterte auf dem 
InlineDrom, einer gedeckten Rund-
bahn. (red)

Start und Ziel in Weinfelden
Die «Säntis Classic» bietet viele Attraktionen für Radsportbegeisterte. 

 

  
 Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir eine/n 

   
 Mitarbeiter/in Einwohnerdienste 80 – 100 %  
  

Sie möchten vielseitige Aufgaben im 
Bereich der Einwohnerdienste über-
nehmen und Teil eines engagierten 
und eingespielten Teams sein? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!  
 
Zusammen bringen wir Weinfelden vorwärts.  

Jetzt bewerben: www.weinfelden.ch/jobs  
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TAG DER  
OFFENEN TÜR

Besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür. 

Entdecken Sie spannende Projekte, lernen Sie 
unsere Mitarbeitenden kennen und geniessen 
Sie Grill, Getränke, Ballone sowie  
verschiedene Give-aways. 

Samstag, 14.06.2025  
von 10 bis 14 Uhr

NRP Ingenieure AG  
8570 Weinfelden 
Säntisstrasse 6

NRP INGENIEURE AG
www.nrpag.ch

Neue Kinder- und Jugendkommission
Am 8. Mai hat die erste Sitzung 
der neu zusammengestellten 
Kinder- und Jugendkommissi-
on stattgefunden. Sie setzt sich 
für gute Rahmenbedingungen 
zugunsten junger Weinfelderinnen 
und Weinfelder ein.

Die Kommission ist für die Umsetzung 
und Überprüfung der Vision, Strategie 
und Massnahmen im 2024 verabschiede-
ten Kinder- und Jugendleitbild verant-
wortlich. Sie setzt sich damit für gute 
Rahmenbedingungen verschiedener Ak-
teure im Bereich der Kinder- und Jugend-
politik in der Stadt Weinfelden ein. Die 
Kommission berät den Stadtrat und Be-
hörden in jugendpolitischen Fragen und 
spricht Empfehlungen zuhanden des 
Stadtrats aus. Das Gremium trifft sich 
mindestens dreimal jährlich. Die Mitglie-
der werden für eine Amtsdauer von vier 
Jahren gewählt. Die Kommission setzt 
sich aus folgenden Personen zusammen: 

Salome Merz, Primarlehrerin, 
Lerncoach für Personen mit ADHS: 
«Ich möchte dabei mithelfen, die Bedürf-
nisse der Kinder und Jugendlichen in 
Weinfelden zu vertreten und sichtbar zu 
machen.» 

Bastian Ehrmann, Jugendarbeiter, 
Gastdozent an der Fachhochschule 
OST St. Gallen: 

«Da ich selbst Leiter der Offenen Jugend-
arbeit in Kreuzlingen bin, liegen mir die 
Interessen und Belange der Jugendlichen 
sehr am Herzen. Daher habe ich ein gros-
ses Interesse, mich in der Kinder- und 
Jugendkommission zu engagieren.»

Roman Isler, Leiter Firmenkunden-
beratung Raiffeisen: 
«Es ist wichtig, dass die Kommission auf 
politischer Ebene breit aufgestellt ist, wes-
halb ich als Stadtparlamentarier Weinfel-
dens meinen Beitrag dazu leisten möchte.» 

Bettina Martin, Logopädin, Fachpsy-
chologin für Psychotherapie: 

«Ich möchte mich in die Kommission ein-
bringen, da ich etwas zur psychischen Ge-
sundheit bei Jugendlichen zu sagen habe.» 

Claudio Votta 
Stadtrat, Ressort Gesellschaft und Ge-
sundheit, übernimmt das Präsidium der 
Kommission von Ursi Senn-Bieri

Dominique Bornhauser
Stadträtin, Ressort Soziale Dienste, Vize-
präsidentin der Kommission

Roger Stalder
Leiter Fachstelle Gesellschaft und Ge-
sundheit, Beirat und Aktuar. (red)

Roman Isler, Ursi Senn-Bieri, Bastian Ehrmann, Salome Merz, Dominique Born-
hauser, Bettina Martin, Roger Stalder

Aus der Stadt Weinfelden

Linsensalat

ZUTATEN (für 1 Portion)
•	 35 g rote Linsen
•	 60 g Fenchel
•	 50 g Gurken
•	 50 g Mango
•	 75 g Feta
•	 25 schwarze Oliven ohne Stein
•	 1 Tomate
•	 40 g Schinkenwürfeli
•	 1 EL Aceto Balsamico di Modena oder 	
	 Salatsauce nach eigenem Geschmack

ZUBEREITUNG
1.	Linsen ca. 8 Minuten weichkochen, dann 
	 etwas abkühlen lassen
2.	Fenchel, Gurke, Mango, Feta und  
	 Tomate klein schneiden, in Würfel 
3.	Alles zusammen in eine Schüssel geben  
	 und zusammen mit Aceto Balsamico oder 
	 Salatsauce gut mischen
4.	Am besten kühl geniessen

Rezept: Susann Krauer

Üses Rezäpt
im Juni
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Ferien zum Trotz: ein rauschendes Volksfest in den Gassen am Wyfelder Fritig mit Vereinsmesse

Sabrina Sauder singt am Stand der Altbauweise bei Madörin Früchte & Genüsse.

Anstehen musste, wer am Wyfelder Fritig Hunger hatte. An allen Essensständen bildeten sich im Verlauf des Abends lange Schlangen – und vor Festende waren einige ausverkauft.

Wyfelder Fritig auf dem Marktplatz: Wasserspiel, Sonne und «dolce far niente».

Samurai Coach Roland Mötteli und seine Crew zeigen ihr Können an der Vereinsmesse.Wunden – täuschend echt.

Die Samariterin, immer hilfsbereit. Ein erstes Mal Querflöte ausprobieren.

Schach: ein spannender Wettkampf für Gross und Klein.
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Ferien zum Trotz: ein rauschendes Volksfest in den Gassen am Wyfelder Fritig mit Vereinsmesse
Genussvoll in der Weinbar Voilà. Kleine Judokas – umwerfend stark.Anstehen musste, wer am Wyfelder Fritig Hunger hatte. An allen Essensständen bildeten sich im Verlauf des Abends lange Schlangen – und vor Festende waren einige ausverkauft.

Niemand zu klein, ein Curler zu sein.

Alphornist Fredy Schnyder unterwegs auf der Hauptgasse.

Samurai Coach Roland Mötteli und seine Crew zeigen ihr Können an der Vereinsmesse.

Kinder versuchen ihr Glück am Stand der Mitte bei Nicole van Rooijen.

Handball in der Abendsonne auf dem Schulhausplatz macht Spass.
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Usgang - Kalender
Kontakt für Fragen beim Registrieren oder Verfassen einer Veranstaltung:  oder 041 766 95 95support@guidle.com

11. Juni 2025 | Mittwoch

Rechnungsgemeindeversammlung Kath. Kirchge... Gemeindekalender

Zeit: 20:00
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kath. Kirche St. Johannes, Roger Häfner-Neubauer, Telefon: +41 71 626 83 90, 

 r.haefner@katholischweinfelden.ch, weinfelden.kath-tg.ch

12. Juni 2025 | Donnerstag

Resonanz Dies & Das

Zeit: 20:15
Ort: Goldener Dachs, Schulstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, Telefon: 071 622 30 40, kultur@frohsinn-weinfelden.ch

13. Juni 2025 | Freitag

Dax-Party mit Tsurigo und T-Squad Streetband Bühne, Konzert Pop / Rock / Jazz

Zeit: 17:00
Ort: Goldener Dachs, Schulstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: goldener dachs, info@goldenerdachs.ch

Bring- und Holtag 2025 Dies & Das

Zeit: 17:00 - 19:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Telefon: 071 626 83 30, werkhof@weinfelden.ch

Vivala Open-air Konzert Weitere, Brauchtum / Fest

Zeit: 17:00 - 23:00
Ort: Vivala Areal, Mühlebachstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stiftung Vivala, Telefon: 071 626 59 59,  info@vivala.ch, vivala.ch

Vollmondbar Gesellschaft

Zeit: 19:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden

14. Juni 2025 | Samstag

Bring- und Holtag 2025 Dies & Das

Zeit: 10:00 - 11:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Telefon: 071 626 83 30, werkhof@weinfelden.ch

reparaTHURbude Dies & Das

Zeit: 09:00 - 12:00
Ort: Scheune vis à vis WOOD-BAR (vormals Rest. Arthur), Sangenstrasse 40, 8570 

Weinfelden
Kontakt: Franz Portmann, Telefon: +41716222316,  franz.portmann@stafag.ch,

www.repara-thur-bude.ch

Cast & Crew: Milchzähne Dies & Das

Zeit: 19:30 - 21:30
Ort: Liberty Cinema, Amriswilerstrasse 106b, 8570 Weinfelden
Kontakt: Liberty Cinema, Telefon: 071 622 00 33, tickets@kino-tg.ch

Säntis Classic Sport

Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event GmbH, Daniel Markwalder, Telefon: 0789224930, 

 info@saentis-classic.ch, www.saentis-classic.ch

15. Juni 2025 | Sonntag

Säntis Classic Sport

Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event GmbH, Daniel Markwalder, Telefon: 0789224930, 

 info@saentis-classic.ch, www.saentis-classic.ch

16. Juni 2025 | Montag

Nutzerversammlung Weinfelder Sport Gemeindekalender

Zeit: 18:30 - 20:30
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Bernhard Aggeler, Telefon: 071 626 70 41, 

 sportsekretariat@weinfelden.ch, www.weinfelden-erleben.ch

17. Juni 2025 | Dienstag

Drei besondere Weinfelder Gärten Führung

Zeit: 14:00 - 16:00
Ort: Haffterpark , Frauenfelderstrasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Verena Rusch, Telefon: 079 531 94 46,  v.rusch@gemeinnuetzigerverein.ch,

www.gemeinnuetzigerverein.ch

Weinfelder Lesesommer 2025 Bühne, Für Kinder & Familien

Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freiestrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

20. Juni 2025 | Freitag

Sek Weinfelden in Concert Konzert Weitere

Zeit: 13:30 - 14:30
Ort: Kongresszentrum Thurgauerhof, Grosser Saal, Felsenstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Samuel Curau,  s.curau@sekweinfelden.ch, www.sekweinfelden.ch

Thurgovia Challenge 2025 Sport

Zeit: 16:00 - 22:00
Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: IHC Thurgau, Jeannette Thums,  media@ihcthurgau.ch, www.ihcthurgau.ch

Weinfest Weinfelden Brauchtum / Fest

Zeit: 17:00 - 23:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Mathis Ritzmann, mathis.ritzmann@gmail.com

Schneewittchen Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 19:15 - 20:30
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikschule Weinfelden, Telefon: 071 626 20 10,  msw@musikalis.ch, www.musikalis.ch

Sek Weinfelden in Concert Konzert Weitere

Zeit: 19:30 - 20:30
Ort: Kongresszentrum Thurgauerhof, Grosser Saal, Felsenstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Samuel Curau,  s.curau@sekweinfelden.ch, www.sekweinfelden.ch

21. Juni 2025 | Samstag

Thurgovia Challenge 2025 Sport

Zeit: 08:00 - 21:00
Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: IHC Thurgau, Jeannette Thums,  media@ihcthurgau.ch, www.ihcthurgau.ch

Weinfest Weinfelden Brauchtum / Fest

Zeit: 11:00 - 23:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Mathis Ritzmann, mathis.ritzmann@gmail.com

Schneewittchen Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 19:15 - 20:30
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikschule Weinfelden, Telefon: 071 626 20 10,  msw@musikalis.ch, www.musikalis.ch

Handy-Crashkurs Dies & Das

Zeit: 09:00 - 11:30
Ort: Zentrum St. Franziskus, Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: JUSESO Thurgau, Telefon: 071 626 11 31,  juseso@kath-tg.ch, www.kath-tg.ch

22. Juni 2025 | Sonntag

Thurgovia Challenge 2025 Sport

Zeit: 08:00 - 15:00
Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: IHC Thurgau, Jeannette Thums,  media@ihcthurgau.ch, www.ihcthurgau.ch

Schneewittchen Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 16:15 - 17:30
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikschule Weinfelden, Telefon: 071 626 20 10,  msw@musikalis.ch, www.musikalis.ch

24. Juni 2025 | Dienstag

Weinfelder Lesesommer 2025 Bühne, Für Kinder & Familien

Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freiestrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

25. Juni 2025 | Mittwoch

Schulgemeindeversammlungen Gemeindekalender

Zeit: 19:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Primar- und Sekundarschulgemeinden Weinfelden, www.schuleweinfelden.ch

27. Juni 2025 | Freitag

Bundesübung Gewehr Sport, Dies & Das

Zeit: 17:30 - 20:00
Ort: Schiessanlage Hau, Sefistrasse, 8570 Weinfelden

28. Juni 2025 | Samstag

Flohmarkt Weinfelden Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 16:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Toni Pfeffer, Telefon: 071 411 89 14, tpf@bluewin.ch

01. Juli 2025 | Dienstag

Weinfelder Lesesommer 2025 Bühne, Für Kinder & Familien

Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freiestrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

04. Juli 2025 | Freitag

Wyfelder Fritig Gesellschaft

Zeit: 17:00 - 21:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Büro für Kultur und Tourismus, Telefon: 071 626 83 85,  kultur.tourismus@weinfelden.ch,

www.wyfelderfritig.ch



171. Ausgabe Stadt| 11. Juni 2025 | Weinfelder Anzeiger 9

Diesen Freitag, 13. Juni, findet 
die nächste Vollmondbar auf dem 
Marktplatz statt. Als Ergänzung 
zum Grill- und Barbetrieb für 
Gross und Klein wird das Team des 
jugendWerk den Anlass der Mitte 
Weinfelden beleben. 

Es gibt eine bunte Auswahl an Spielen 
zu entdecken und ein paar vergnügliche 
Stunden gemeinsam zu verbringen. Der 
Spielanhänger des jugendWerks Wein-
felden bringt Bewegung, Spiel und Krea- 
tivität direkt zu den Kindern auf die 
Spielplätze von Weinfelden – und dies-
mal an die Vollmondbar. Mit dem Ziel, 
Begegnungen zu schaffen und soziale 
Kompetenzen zu stärken, setzt das ju-
gendWerk auf niederschwellige Angebo-
te. Ob Spiele, Bastelaktionen oder freies 
Spielen – der Spielanhänger bietet viel-
seitige Möglichkeiten und richtet sich an 
Kinder im Primarschulalter. Der Betrieb 
der Vollmondbar beginnt um 19 Uhr auf 
dem Marktplatz. (red)

Gleich zweimal verwandeln die 
Jugendlichen der Sekundarschule 
Weinfelden den Thurgauerhof am 
20. Juni in eine veritable Kon-
zerthalle. Das diesjährige «Sek 
in Concert» erklingt zum Thema 
«Musical Stories». 

Viele Monate haben die Jugendlichen 
der Sekundarschule Weinfelden auf ihr 
grosses Konzert nach den Pfingstferien 
hin gearbeitet. Nun ist es am 20. Juni 
soweit und «Sek In Concert» geht im 
Thurgauerhof über die Bühne. Die erste 
Show beginnt am Nachmittag um 
13.30 Uhr und dauert rund eine Stunde.  
Die zweite Durchführung folgt dann 
abends zwischen 19.30 und 20.30 Uhr. 
Beteiligt sind drei Bands der Sekundar-
schule, der Sek-Chor und die Lehrer-
band. Insgesamt wirken 75 Jugendliche 
mit. Geleitet wird «Sek in Concert» von 
den Musiklehrpersonen Jonathan Sach-
weh, Roland Hofer, René Stucki und 
Samuel Curau. (mte)

Schnäppchenjagd im Thurmarkt Vivala feiert 
am Openair

Konzert mit 
Mandolinen

Vollmondbar 
mit Spiel

Sek Weinfelden 
in Concert

Für kurze Zeit warten im Einkaufs-
zentrum Thur Markt Weinfelden 
fantastische Rabatte auf Schnäpp-
chenjägerinnen und -jäger. Beim 
grossen Sommer SALE ab 12. Juni 
finden sie alles, was sie für ihren 
perfekten Sommer brauchen.

Ein neues Sommerkleid, Pflanzen und 
Zubehör für einen blühenden Garten 
oder Sportgeräte für Bewegungsspass 
zum besten Preis – der Sommer SALE im 
Einkaufszentrum Thur Markt macht 
den Sommer für Shoppingfans noch 
schöner. Von Produkten für Garten, 

Diesen Freitag, 13. Juni, findet 
auf dem Gelände des Vivala das 
traditionelle Openair statt. Das 
Areal wird zum grossen Fest- und 
Begegnungsplatz für alle.

Das Vivala Openair lockt am Freitag, 
13. Juni, ab 18 Uhr alle Interessierten 
auf das grosse Festgelände der Instituti-
on ganz im Osten von Weinfelden. Die 
Bands «Dit ist» und «Funkesprung» so-
wie die Tänzer und Tänzerinnen der 
«Rock Academy» sorgen für Stimmung. 
Für das leibliche Wohl steht die Fest-
wirtschaft bereit. Sie wird betrieben von 
der Vivala-Crew in Ausbildung sowie 
dem Lionsclub Weinfelden. Von 18 Uhr 
bis Mitternacht kann am Vivala Openair 
barrierefrei getanzt, gesungen und ge-
festet werden. Der Eintritt ist gratis.

Das Vivala steht für gelebte Inklusion 
und bietet Menschen mit und ohne Be-
einträchtigung vielfältige Wohn-, Bil-
dungs- und Arbeitsmöglichkeiten. (red)

www.vivala.ch

Haus und Hobby über Technik und 
Mode bis hin zu Schönheits- und Pflege-
produkten sowie einer vielfältigen Aus-
wahl an frischen Lebensmitteln gibt es 
zahlreiche Angebote zu entdecken.

Ob Kundinnen und Kunden Geschenke 
für ihre Liebsten kaufen oder eigene 
Träume wahr machen: Der Sommer 
SALE erfüllt Wünsche, ohne das Budget 
zu sprengen. Im Thur Markt Weinfelden 
finden Schnäppchenjägerinnen und -jä-
ger hervorragende Beratung zu allen 
Produkten an einem Ort. (red)

 www.thurmarkt.ch

Im Thurmarkt gibt es ab dem 12. Juni Schnäppchen für Gross und Klein. 

Wo ist «Capo Theobald»?
Die Theaterwerkstatt ist ein Ange-
bot des Theaterhauses Thurgau, 
in dem Kinder und Erwachsene 
Theaterluft schnuppern und ihre 
Leidenschaft zur Schauspielerei 
ausleben können. Am 13. und 
14. Juni bringen die erwachsenen 
Laienschauspieler den Schreber-
gartenkrimi «Löwenzahn und tote 
Beete» auf die Bühne. 

Das Theaterhaus Thurgau verwandelt 
sich am Freitag und Samstag, 13. und 
14. Juni, in die Schrebergartenkolonie 
Löwenzahn, in der es gewaltig rumort. 
Deren Präsident «Capo Theobald» ist in 

der letzten Vollmondnacht spurlos ver-
schwunden. Die Geschichte rund um 
Capo Theobald trägt den Titel «Löwen-
zahn und tote Beete» und wird von acht 
erwachsenen Laienschauspielerinnen 
und -schauspielern der Theaterwerk-
statt erzählt. Als Regisseurin fungiert 
Theaterpädagogin Michaela Bauer. 

Die Vorstellungen im Theaterhaus 
Thurgau starten jeweils um 20.15 Uhr, 
die Bar ist ab 19.15 Uhr geöffnet. Ti-
ckets kosten zehn Franken und können 
sowohl an der Abendkasse als auch im 
Internet gekauft werden. (red)
Tickets: www.theaterhausthurgau.ch

Im Stück «Löwenzahn und tote Beete» tummeln sich auch spezielle Gestalten. 

In gut einer Woche, am 21. Juni, 
verwandelt sich die katholische 
Kirche in Bussnang in ein Eldorado 
für Freunde von Mandolinen-Mu-
sik. Drei verschiedene Mandoli-
nen-Gruppen präsentieren dem 
Publikum ihre Kunst.

Die siebenköpfige Mandolinengruppe 
«Corde e Cuore», das aus Elena und Va-
lerij Kisseljow bestehende «Duo Opus 1» 
und das Mandolinen-Ensemble Zürich 
gastieren am 21. Juni in der katholi-
schen Kirche in Bussnang. 

Die drei Ensembles präsentieren dem 
Publikum einen abwechslungsreichen 
Liederstrauss mit Stücken aus vielen 
verschiedenen Stilrichtungen. «Corde e 
Cuore» besteht, mit Ausnahme der bei-
den Leiter Elena und Valerij Kissseljow,  
aus Seniorinnen und Senioren, die das 
Spielen der Mandoline erst um das Pen-
sionsalter erlernt haben. Der Eintritt 
zum ManolinenKonzert ist gratis, es 
wird eine Kollekte erhoben. (red)
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• Der Bring- und Holtag ist für Bringende und Holende kostenlos.
• Am Bringtag erfolgt eine Annahmekontrolle. Es werden nur intakte und 

gereinigte Sachen entgegengenommen.
• Gegenstände, die keine Abnahme finden, werden durch die Stadt entsorgt. 

Für grosse Gegenstände können Entsorgungsgebühren anfallen.
• Die Annahmekontrolle entscheidet, ob ein Artikel angenommen wird. 

Nicht angenommene Gegenstände müssen wieder nach Hause genommen 
und fachgerecht entsorgt werden.

• Die Organisatoren übernehmen keinerlei Verantwortung für die Qualität 
der Gegenstände.

• Info-Telefon: 071 626 83 30, werkhof@weinfelden.ch

Bringen: 
Freitag, 13. Juni 2025, 17 bis 19 Uhr         Bringen Sie intakte und gereinigte Gegenstände.

Holen: 
Samstag, 14. Juni 2025, 10 bis 11 Uhr       Holen Sie ab, was Ihnen gefällt – kostenlos. 

Bring- und Holtag 2025
 

Werkhof, Weststrasse 6, WeinfeldenGemeinnütziger Verein 
Weinfelden

Rechnungen der Schulen besser als erwartet
In zwei Wochen, am Mittwoch, 
25. Juni, laden die Sekundarschule 
und die Primarschule Weinfelden 
zur gemeinsamen Schulgemeinde-
versammlung ein. In deren Mittel-
punkt stehen die Genehmigungen 
der Jahresrechnung 2024. 

von Monika Wick

Den Auftakt zu den beiden Schulge-
meindeversammlungen, zu dem die 
beiden Schulgemeinden in 14 Tagen ins 
Rathaus einladen, macht die Sekundar-
schule. Haupttraktandum ist die Verab-
schiedung der Jahresrechnung 2024, 
die mit einem Aufwandüberschuss von 
rund 770'000 Franken schliesst. Budge-
tiert war ein Verlust von rund 1,8 Millio-
nen Franken, womit die Jahresrechung 
gut 900'000 Franken besser abschliesst 
als erwartet. Der Gesamtaufwand wur-
de mit rund 177'000 Franken um 1,37 
Prozent unterschritten. Beim Gesamter-
trag können Mehreinnahmen von rund 
730'000 Franken verbucht werden, wel-
che vor allem aus höheren Steuerein-

nahmen resultiert. Grösster Posten auf 
Aufwandseite ist der Personalaufwand, 
der mit 69,1 Prozent zu Buche 
schlägt. 

Das 
Perso-
nal-
budget 
konnte 
gegen-
über dem 
Budget 2024 
um rund 
156'000 Fran-
ken unter-
schritten wer-
den. Weitere Abweichungen zum 
Budget betreffen den Sachaufwand, der 
rund 72'000 Franken tiefer ausfällt, als 
erwartet. Höher ausfallen dagegen die 
ordentlichen Abschreibungen, unter 

anderem, da die LED-Beleuchtungen 
auf acht Jahre abgeschrieben werden. 

Da ein grösserer Anteil 
der Investitio- 

nen 
nicht 

aus den 
Erträgen 

finanziert 
werden 
konnte, 

steigt die 
Verschul-

dung von 1,5 auf zwei Millionen Fran-
ken. Bei den «Allgemeinen Steuern» re-
sultiert ein Mehrertrag von rund 
580'000 Franken. Ebenfalls höher aus-
gefallen sind die Grunstückgewinnsteu-

ern, welche rund 160'000 Franken über 
Budget liegen.  

Primarschule mit hohem Defizit
Auch die Jahresrechung 2024 der Pri-
marschulgemeinde schliesst um 
1,14 Millionen Franken besser ab als 
erwartet. Nichtsdestotrotz bleibt ein 
Defizit von rund 1,8 Millionen Franken. 
Der budgetierte Gesamtaufwand wurde 
mit rund 660'000 Franken um rund drei 
Prozent überschritten. Beim Gesamter-
trag können Mehreinnahmen von rund 
1,8 Millionen verbucht werden, welche 
vor allem aus höheren Steuereinnah-
men resultiert. Grösster Posten auf Auf-
wandseite ist der Personalaufwand, der 
mit 65,9 Prozent zu Buche schlägt. Die 
Personalkosten sind gegenüber dem 
Budget 2024 um rund 175'000 Franken 
gestiegen. Weitere Abweichungen zum 
Budget betreffen den Sachaufwand, der 
27'000 Franken höher ausfällt, als er-
wartet. Weiter liegt der Beitrag an den 
kantonalen Finanzausgleich mit rund 
1,5 Millionen Franken rund 370'000 
Franken über der Prognose.
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Kirche im Plus, Altersheim Bannau im Minus
Im Rahmen ihrer Kirchgemeinde-
versammlung genehmigten die 
Stimmberechtigten der Evangeli-
schen Kirchgemeinde Weinfelden 
die Rechnung, wählten die neue 
Kirchenpflege und erhielten Infos 
zur neu zu besetzenden Pfarrstelle. 

von Monika Wick

«Wir sind wieder auf Feld null», erklärt 
Felix Romann, Präsident der Evangeli-
schen Kirchgemeinde Weinfelden, im 
letzten Traktandum der Kirchgemein-
deversammlung. Seine Aussage bezieht 
sich auf den aktuellen Stand der Suche 
nach einem Ersatz für Pfarrerin Esther 
Baumgartner, die ihre Pensionierung 
um ein Jahr hinausgeschoben hat und 
im Juni 2026 definitiv in den Ruhestand 
treten wird. Felix Romann erklärt, dass 
die Findungskommission aktuell damit 
beschäftigt sei, die Diakonie- oder Pfarr-
stelle erneut auszuschreiben, da die 
bisherige Suche bis anhin erfolglos war. 
«Uns ist es wichtig, die richtige Person 
zu finden und nicht nur eine Vakanz zu 
füllen», betont er und fügt an: «Sollte 
das Szenario eintreten, dass kein Ersatz 
für Esther Baumgartner gefunden wird, 
werden wir mit Vertretungen arbeiten.»

Pflegerin ist nicht im Vorstand
Für die Kirchgemeindeversammlung 
haben sich 64 Stimmberechtigte (Betei-
ligung 2 Prozent) im Kirchgemeinde-
haus versammelt. Pfarrer Beat Müller 
stimmt die Versammlung mit besinn-
lichen Worten auf den Abend ein. Diese 
stützen sich auf eine Aussage des deut-
schen Physikers und Philosophen Carl 
Friedrich von Weizsäcker, der sagte: «Die 

Kirche hat nicht den Auftrag, die Welt zu 
verändern. Wenn sie aber ihren Auftrag 
erfüllt, verändert sich die Welt.» Nach 
dem gemeinsamen Singen des Monats-
liedes hat der Souverän über die Wahl 
von Céline Hähni zur neuen Pflegerin 
der Kirchgemeinde zu befinden, nach-
dem die bisherige Pflegerin Jennifer 
Varela Varela das Amt infolge eines 
Wohnortwechsels niederlegen musste. 
Eine Unbekannte ist Céline Hähni nicht, 
seit September 2024 ist sie für finanziel-
len Sachgeschäfte im Sekretariat zustän-
dig. In die Kirchenvorsteherschaft wird 
sie sich dagegen nicht wählen lassen. 
«Um sicherzustellen, dass die finanziel-
len Belange auch in der Vorsteherschaft 
vertreten sind, vertrete ich neben dem 
Ressort Verwaltung auch das Ressort 

Finanzen. Damit bleiben die Vorgaben 
der Kirchenordnung eingehalten», er-
klärt Felix Romann. Nach kurzer Diskus-
sion betreffend Stimmrecht schreiben 54 
Stimmberechtigte Céline Hähnis Namen 
auf den Stimmzettel. Fünf Stimmen 
mehr, also 59, erhält der krankheitsbe-
dingt abwesende Helmut Wiegisser. Er 
stellte sich für den freien Sitz in der Sy-
node zur Verfügung, allerdings nur für 
die restliche Amtsdauer bis 2026. «Die 
Synode ist so etwas wie der Kantonsrat 
der Kirche. Sie trifft sich zwei Mal pro 
Jahr um kirchenrelevante Themen zu 
besprechen», erklärt Romann. 

Bannau unausgelastet
Leichtes Spiel hatte der Präsident bei 
der Genehmigung der Rechnungen der 

Die Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft gewähren den Stimmberechtigten einen Einblick in ihre Arbeit und Ressorts. 

Evangelischen Kirchgemeinde 
(+99'700 Franken) und des Alters-
heims Bannau (-2800 Franken). Die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  
heissen die beiden Rechnungen ein-
stimmig gut, genauso wie die Gewinn-
verwendung. «Die Auslastung im Al-
tersheim Bannau ist derzeit 
problematisch. Vier Zimmer stehen leer, 
die Fixkosten bleiben aber gleich», er-
klärt Felix Romann und ruft dazu auf, 
für das Altersheim die Werbetrommel 
zu rühren. Das gleiche tut Sozialdiako-
nin Claudia Zaugg mit dem Aufruf zur 
Mithilfe bei verschiedenen Jugendpro-
jekten. «Es gibt Angebote, die nur mit 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
gestemmt werden können, ansonsten 
gibt es keine Angebote», betont sie. 

Gottesdienste in der Regel samstags 18.30 und sonntags 10.00 in der Kirche

MI 11. Juni		  20:00	 Rechnungsgemeindeversammlung	 Pfarreizentrum

SA 14. Juni		  17:30	 Ehejubilarenfest - Gottesdienst	 Kirche

SO 15. Juni		  10:00	 Pastoralraum: Festgottesdienst 

			   zum Fronleichnamsfest	 kath. Kirche Sulgen

		  10:00	 family sunday – Natur pur	 Waldschulzimmer Weinfelden

		  19:00	 ökum. Taizé-Abend	 Kaplanei

MO 16. Juni		 14:00	 Lismi- und Häkeltreff	 Pfarreizentrum

MI 18. Juni		  08:00	 Tagesausflug zur Propstei St. Gerold	 Abfahrt Parkplatz Kirche

SA 21. Juni		  09:00	 Handy-Crashkurs	 Zentrum Franziskus

		  10:00	 Gottesdienst	  Alterszentrum

SO 22. Juni		  10:00	 Patrozinium: Festgottesdienst mit Kirchenchor	 Kirche	

			   und anschliessendem Grillfest	 Pfarreizentrum 

Gottesdienste in der Regel sonntags 10.00 in der Kirche

DO 12. Juni	20.00	 Männertreff	 Kirchgemeindehaus

FR 13. Juni	 18.30	 Hey, Sisters! 	 Kirchgemeindehaus

SA 14. Juni	 14.00	 Cevi Jungschar	 Jugendraum Kirchgemeindehaus

SO 15. Juni	 10.00	 Familien-Gottesdienst	 Kirche	

	 19.00	 Taizé-Abend	 Kaplanei bei der Kath. Kirche

MO 16. Juni	17.30	 Café COME IN	 Kirchgemeindehaus

DI 17. Juni	 11.30	 Senioren-Mittagstisch	 Kirchgemeindehaus

	 19.00	 Workship-Abend	 Kirche

MI 18. Juni	 09.30	 Häslitreff		  Kirchgemeindehaus

	 18.30	 Summerfäscht Jugendarbeit	 Kirchgemeindehaus

SA 21. - SO 22. Juni	Gemeindewochenende	 Rüdlingen

DI 24. Juni	 14.00	 Kafi Sch(w)atz	 Kirchgemeindehaus
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aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden

Liebe Leserin, lieber Leser, Sie halten die 171. Ausgabe des Weinfelder Anzeigers in 
Händen, in der Variante als lokale Stadtausgabe. Wir hoffen, die Wichtigkeit dieser 
ortsverbundenen Lokalzeitung überzeugt Sie. Für Ihre inhaltliche Mitgestaltung die-
ser gern gelesenen und unabhängigen Lokalzeitung sind wir Ihnen sehr dankbar.

Die nächste Grossauflage erscheint am 25. Juni
Die nächste Stadtausgabe erscheint am 9. Juli

Inseraten- und Artikelannahme ist jeweils eine Woche davor

Impressum

Jeden Freitagvormittag findet in 
Weinfelden auf dem Marktplatz 
der Wochenmarkt statt. Nach 
zwei gewichtigen Abgängen im 
vergangenen Jahr ist es Marktchef 
Patrick Schwager und seinem 
Team gelungen, zwei neue Teilneh-
mende zu gewinnen.

von Mario Testa

Ein Dutzend Marktfahrerinnen und 
Marktfahrer nehmen Woche für Woche  
den Weg nach Weinfelden unter die 
Räder, um am Wochenmarkt ihre Pro-
dukte feil zu bieten. Zu kaufen gibt es 
auf dem Marktplatz jeweils am Freitag-
morgen zwischen 8 und 11.30 Uhr Fri-
schwaren aller Art. «Auf dem Wochen-
markt werden Produkte für den 
täglichen Bedarf verkauft. Solche, die 
man spätestens innerhalb einer Woche 
verbrauchen sollte. Das ist Sinn und 
Zweck dieses Marktes», sagt Patrick 
Schwager, der Weinfelder Marktchef. 

Im vergangenen Herbst musste Patrick 
Schwager schweren Herzens zwei lang-
jährige Teilnehmer des Wochenmarkts 
ziehen lassen. Mit dem «Lindenhof» und 
dem «Eiertom» zogen sich zwei gewich-
tige Marktfahrer zurück, einer von zwei 
Gemüsehändlern und der Eierhändler 
verschwanden vom Markt. Patrik Schwa-
ger machte sich auf die Suche nach 
möglichen Nachfolgern. «Aber einen 
adäquaten Ersatz haben wir bislang lei-
der nicht gefunden», sagt er. «Wir haben 
unsere Fühler ausgestreckt und diverse 
Gespräche geführt. Die Bereitschaft 
wäre bei einigen ‹Gmüeslern› da gewe-
sen, aber sie erachten den Aufwand 

Wochenmarkt – übersichtlich, klein und fein

einfach als zu gross.» Schwager betont, 
dass es auch dem Wunsch der verbliebe-
nen Obst- und Gemüsehändler Steiner 
und Leiser entspreche, in diesem Bereich 
ein weiteres Angebot zu schaffen.

Zwei neue Stände bringen Vielfalt
Auch wenn der direkte Ersatz für die 
beiden Abgänge noch fehlt, kamen zwei 
neue Anbieter hinzu. «Wir konnten mit 
der Pilzfarm und LaMa Coffee zwei tolle 
neue Marktteilnehmer gewinnen. Das 
Angebot wurde durch sie vielseitiger und 
attraktiver.» Auch saisonale Angebote 
werden auf dem Wochenmarkt berück-
sichtigt. So gibt es bis Ende Juni an einem 

Stand noch Setzlinge zu kaufen. Im Juli 
wechselt das Angebot zu Wildsträuchern.

Seit Anfang Juni gilt am Wochenmarkt 
auch eine Neuerung. Der Stadtrat hat 
beschlossen, politische Standaktionen 
neu zu regeln. «In der Vergangenheit 
kam es wegen politischer Stände zu 
Diskussionen», sagt Patrick Schwager. 
«Damit der Sinn und Zweck des Wochen-
markts geschützt bleibt, sind künftig nur 
noch Marktstände für den Warenverkauf 
zulässig.» Weiterhin möglich bleiben 
politische Aktionen wie Flyer-Verteil-Ak-
tionen oder Unterschriften-Sammlun-
gen ohne fixen Standplatz am Markt.

 Angebot am Wochenmarkt
• Bio-Beck Lehmann
• Inter-Fisch AG
• Just Schweiz AG
• Kalamos
• La Bottega Italiana
• LaMa Coffee
• La Pasteria Mercado GmbH
• M. Steiner, S. Leiser (Obst und Gemüse)
• Pilzfarm.ch
• T&W Quartierlädeli GmbH
• Gärtnerei Schleusser GmbH
• Silvia Egger (Biosetzlinge von der
   Gärtnerei Neubauer, Erlen)
• Wildwerk Manufaktur Steer (ab Juli)
                              www.weinfelden.ch

Marktchef Patrick Schwager mit den vielen Marktfahrerinnen und Marktfahrern vom Wochenmarkt.

071 622 85 88

Ihr Spezialist für Haushaltgeräte.

Fachgeschäft

– Auswahl an Produkten
   verschiedener Hersteller
– Individuelle Beratung
– Verkauf von Geräten und
   Zubehör

seit 10 Jahren

in Weinfelden


